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Ein Wort zur Ermutigung für den Herbst möchte ich auslegen. Es lautet: 
Das geknickte Rohr wird Er nicht zerbrechen,  und den glimmenden Docht wird 
Er nicht auslöschen.  (Jesaja 42,3) 
Wir räumen auf zu Hause: Da finden sich abgelegte Dinge, die wir seit Jahren 
nicht mehr gebraucht haben. Bei  manchen Fundsachen kann ich mich gar nicht 
erinnern, wie die in unseren Abstellraum gekommen sind. Anderes ist im 
Abstellraum gelandet, weil unsere Kinder es dorthin geschleppt haben, als sie es 
eines Tages nicht mehr brauchten. Aber wegwerfen ging nicht, weil ja Herzblut 
daran hing. Und dann sind da defekte Gegenstände, die nicht mehr reparabel 
sind: Die kann man nur noch entsorgen. Bei jedem Fundstück stelle ich die gleiche 
Frage „Brauchen wir das noch? Und wenn nicht, was spricht dagegen, es 
wegzuwerfen? Es steht ja nur bei uns rum und nimmt nur Platz weg!“ 
Mit diesen Fragen beschäftige ich mich, als ich das Bibelwort vom geknickten 
Rohr und glimmenden Docht höre. „Das geknickte Rohr wird Er nicht zerbrechen, 
und den glimmenden Docht wird Er nicht auslöschen.“ 
Das Rohr ist das damalige Längen-Messinstrument, der „Zollstock“ der biblischen 
Zeit. Das „Rohr“ muss exakt sein, das darf nicht geknickt sein. Dann misst ist es 
nicht mehr genau. Es erfüllt seine Funktion nicht mehr. Man kann es eigentlich 
nur ganz und gar zerbrechen und entsorgen. Das geknickte „Rohr“ wird nie 
jemand wieder anfassen und benutzen. Das Gleiche gilt für den glimmenden 
Docht. Er wird in einer Lampe nicht mehr seine Funktion erfüllen. Also besser 
auslöschen, weil er ja nicht mehr zu gebrauchen ist. Weg damit! 
Das ist unsere Logik im Umgang mit dem geknickten Längenmaß. 
Was wäre, wenn auch Gott dieser Logik folgen würde? Ich verstehe Wort und 
Werk von Jesus genau anders herum. Ihm bleibt nicht verborgen, wenn ich mich 
geknickt fühle. Um im Bilde zu bleiben: durch Jesus ertastet Gott liebevoll unsere 
Knickstellen, verursacht durch Enttäuschung, Verletzung, Unglück oder Schuld. 
Er spricht sein göttliches, von Liebe erwärmtes Wort für das Herz, genauso 
wirksam wie ein Stützverband bei „verknicktem“ und verstauchtem Fuß.  
Ihm bleibt nicht verborgen, wenn ich mich ausgebrannt fühle oder auf Reserve 
fahre.  
Einmal haben viele von uns das Feuer der Begeisterung für Partnerschaft, Ehe, 
Familie oder Beruf in sich getragen, brannten vor Optimismus und vor Sehnsucht 
nach Leben. Später aber ist dieses Feuer erloschen. Wie viele von uns waren 
einst erfüllt von Hoffnungen und Idealen, finden sie aber nicht mehr in sich. Sie 
sind durch und durch ernüchtert. Viele meinen, perfekt funktionieren zu müssen, 
auch wenn sie eigentlich ausgebrannt sind. ER aber sagt „Nein!“. Er will nicht, 
dass der verglimmende Docht erlischt. Er stellt sich schützend gegen den Wind. 
Er sendet das Pfingstfeuer herab, das die Glut entfacht, wenn wir ohne 
Leuchtkraft leben und nur noch ein müdes Licht abwerfen. Und dieses pfingstliche 
Feuer ist seit der Taufe da. Es will die Glut unter der Asche entfachen - gleich, 
unter welcher Asche. Deshalb rufen wir im Gottesdienst „Komm, heiliger Geist, 
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gieß aus dein heilig Feuer und zünd Herz und Lippen an.“ Wir brauchen uns nicht 
wie eine Funzel zu fühlen, die am Verlöschen ist. Dazu sind wir nicht bestimmt. 
„Tragt in die Welt nun ein Licht!“ singen wir. Wo wir uns noch wie Funzeln fühlen, 
sieht er in uns Lichtträger. 
„Das geknickte Rohr wird Er nicht zerbrechen, und den glimmenden Docht wird 
Er nicht auslöschen.“  
Gerade die geknickten Rohre und die glimmenden Dochte in Gottes Hand sind 
uns starke Bilder, die uns das herbstliche Bibelwort vor Augen stellt.  Ich wünsche 
uns, dass wir mit diesen Bildern wirklich etwas anfangen können. 
 
Ihr  

Pastor Eckhard Lukow 
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Kirchenvorstand 
 

Neues aus dem Kirchenvorstand 
In der 1. – und konstituierenden Sitzung am 20.06.2018 hat sich der 
Kirchenvorstand wie folgt aufgestellt: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

hinten, von links: 
Andreas Greth, Eckhard Lukow, Karl-Heinz Stolzenberg,, Norbert Fürchtenicht 
vorn, von links:  
Anna-Lena Tuttas, Sonja Wege, Ingrid Rathing 
 
Gewählt wurden 
zum 1. Vorsitzenden     Karl-Heinz Stolzenberg 
zum stellvertretenden Vorsitzenden   Eckhard Lukow 
Beauftragt wurden durch den Kirchenvorstand 
für Bau      Norbert Fürchtenicht 
für Finanzen     Karl-Heinz Stolzenberg,  
als Vertretung      Andreas Greth 
Diakonie     Eckhard Lukow,  
als Vertretung      Ingrid Rathing 
KiTa-Verbandsvorstand    Eckhard Lukow,  
als Vertretung      Sonja Wege 
Beratend und ohne Stimmrecht wirken mit  Karl-Heinz Sohns und  

Peter Michalke 
 

Der Kirchenvorstand 
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Rückblick 
 

Erneut Gottesdienst beim 
Public Viewing des 
Sportvereins 
Auch diesmal hielt der 
Sportverein (SVA)  Alten-
hagen I an der Tradition fest, 
bei großen sportlichen 
Ereignissen diese mit einem 
Gottesdienst zu eröffnen. 
Grund waren diesmal die 
Spiele der Deutschen Fußball-

Nationalmannschaft bei der Fußballweltmeisterschaft in Russland. Zahlreiche 
interessierte Bürger von Altenhagen I kamen zum Dorfgemeinschaftshaus, wo auf 
Großbildleinwand die Spiele zu sehen waren. Zur Eröffnung gestaltete Pastor 
Eckhard Lukow auf dem Platz vor dem Dorfgemeinschaftshaus den Freiluft-
Gottesdienst. Er macht es gern, denn der Pastor ist Fußballfan und der 
Sportverein zeigt mit dieser Geste, dass die Dorfgemeinschaft funktioniert und die 
St. Vincenz-Kirchengemeinde dazu gehört. Am Sonnabend, 23. Juni, gab es ein 
zweites Public Viewing mit dem Spiel Mexico-Südkorea und mit der Begegnung 
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Deutschland-Schweden. Aber aus der geplanten langfristigen Planung für weitere 
Spiele der Fußball-Nationalmannschaft wurde nichts. Deutschland schied ja 
bekanntlich bereits in der Vorrunde aus. 
 

Friedhelm Lüdersen    
 

Rückblick 
 
Das Singen an der Kirchenmauer wird zu einem vollen Erfolg 
Rund 200 Sänger und Zuhörer erlebten einen musikalischen Frühsommerabend 
Acht Chöre sorgten für gute Stimmung 
 
 
 
 
 

Das Singen an der Kirchenmauer 2018 wurde wieder zu einem großen Ereignis. 
Ein Bilderbuch-wetter, angenehme Tempera-turen und acht gut aufgelegte Chöre 
aus Springe und Altenhagen I sorgten dafür, dass rund 200 Sänger und Zuhörer 
zum sechsten Singen an der Kirchenmauer kamen. Das freute besonders Initiator 
Pastor Eckhard Lukow, der fröhlich die Gäste auf dem Platz zwischen Kirche und 
altem Schulhaus begrüßte. Es war ein milder Frühlingsabend. Nette Menschen 
kamen zum Plaudern und Mitsingen, ein gefüllter Kirchplatz und an der 
Kirchenmauer Chorgesang, Blasmusik und singende Zuhörer. Die Besucher 
hatten viel Spaß. Sie konnten aber nur alle sitzen, weil Pastors private Garten- 
und Küchenstühle noch eiligst herbeigeschafft wurden, besonders als ein 
Dutzend Besucher aus dem Seniorenpflegeheim „Alte Molkerei“ die Veranstaltung 
besuchte. 
Sechs Chöre und zwei Instrumentalgruppen sorgten für die Musik. Dazu gehörten 
gehörte der SPR-Chor Altenhagen I, der Liturgische Singkreis, der Männer-
gesangverein und der Shanty-Chor „Besanschot an“ aus Altenhagen I, der 
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Kirchliche Projektchor von Konrad Willmer, sowie der Chor Laudate und der 
Posaunenchor St. Petrus und St. Andreas aus Springe und als besonderen 
musikalischen Leckerbissen und zweite Instrumentalgruppe, der Gitarrenkreis 
„Con Colore“ der St. Petrusgemeinde Springe, der auch fantastisch singen 
konnte. Er begann nach dem gemeinsamen Lied „Geh aus mein Herz und suche 
Freud“ den Reigen und bewies viel Fantasie. Zur Countrymusik setzten sie einen 
passenden Hut auf. Die Darbietungen des Chores Laudate begann in der Mitte 
der Zuhörer, zunächst einzeln, um dann nach vorne zu gehen. Der Altenhägener 
Männergesangverein, geschrumpft auf sieben Sänger, zeigte unter der Leitung 
von Stefan Bothur, dass ihm das Singen immer noch Freude macht. Sie sangen 
unter anderem vom „schönsten Mädchen der Welt.“ 
Der Projektchor geleitet von Konrad Willmer, wusste zu gefallen, und der große 
SPR Chor, der sich als Thema Paris ausgesucht hatte, forderte die Zuhörer zum 
Mitsingen auf. Voller Inbrunst stimmten sie ein, denn „Spiel mir eine alte Melodie, 
voll Gefühl und Harmonie“ kannten alle, zumal der Text schriftlich vorlag. Der 
Liturgische Singkreis unter der Leitung von Petr Chrastina blieb seinem Stil in 
Richtung Gospel treu und zum Abschluss ging es in den Liedbeiträgen des 
Shantychores um Seemänner, die über die Weltmeere schippern und in ferne 
Länder reisen. Als die Dämmerung schon langsam den Tag ablöste, wurde zum 
Abschluss „Der Mond ist aufgegangen“ gesungen. Wolken verdeckten ihn an 
diesem Abend, aber es wurde für alle ein Abend voller Musik. Die Kollekte, die 
am Schluss dieses Benefiz-Konzertes eingesammelt wurde betrug 570 Euro. Sie 
sind für den Aufbau einer Bücherei im St. Vincenz-Kindergarten vorgesehen. 
                                                                                                                               

Friedhelm Lüdersen 
 

Rückblick 
 
Dankschreiben der von Bodelschwinghschen Stiftung Bethel für die  
Kleidersammlung vom Mai 2018 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
mit Ihrer Sachspende zugunsten der Brockensammlung Bethel haben Sie uns 
eine große Freude bereitet. Gern bestätige ich Ihnen den Eingang der ca. 500 kg 
Kleidung. Ihre Gabe ist für kranke, behinderte und sozial benachteiligte Menschen 
eine wichtige Hilfe. Ganz herzlichen Dank!  
Den Namen "Brockensammlung" finden manche Besucher etwas aus der Zeit 
gefallen. Manch einer wundert sich, weshalb die gebrauchten, aber gut erhaltenen 
und gepflegten Sachen in einer "Brockensammlung" zu finden sein sollen. Bei der 
Gründung im Jahr 1890 hat Pastor Friedrich von Bodelschwingh diesen Namen, 
in Anlehnung an das Johannesevangelium, bewusst gewählt. „Sammelt die 
übrigen Brocken, auf dass nichts umkomme", heißt es dort. In dieser Tradition 
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sammelt Bethel auch heute noch gut erhaltene Dinge, um sie zum kleinen Preis 
an bedürftige Menschen abzugeben. Und noch immer freuen sich die zahlreichen 
Besucher, wenn sie in der beliebten Betheler "Brosa" fündig werden.Ihnen danke 
ich sehr herzlich, dass Sie uns Ihre "Brocken" anvertraut haben und damit die 
Betheler Arbeit unterstützen. 
Aus Bethel grüßt Sie freundlich 
 

Pastor Ulrich Pohl 
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Kirchgeld 
 
Freiwilliges Kirchgeld  2018  
 

Liebe Leserinnen und Leser! 
Von Herzen möchten wir als Kirchenvorstand und 
als VCP danken, dass viele von Ihnen und von Euch 
im letzten Jahr 2017 auf unsere Bitte um das 
freiwillige Kirchgeld eingegangen seid. 
Wir haben ausschließlich für die Pfadfinder 
gesammelt. Die neue Stammesleitung 

von Chico Mendes freut sich sehr über den schönen Betrag von 2.095,- €. für die 
christliche Pfadfinderarbeit in Altenhagen I. Für weitere Materialbeschaffung, für 
Fortbildung und für die großen Aktionen wie die Lager zu Pfingsten oder im 
Sommer ist das eine großartige Summe. Deshalb tausend Dank! 
Und wir als Kirchenvorstand möchten uns wieder an Euch und an Sie 
vertrauensvoll mit der Bitte um das freiwillige Kirche 2018 wenden. Postalisch 
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werden die Details in der nächsten Zeit zugesendet.  Wir haben in unserer Sitzung 
am 6. September 2018 beschlossen, das freiwillige Kirchgeld in diesem Jahr zu 
sammeln für die diakonische Arbeit der Kirchengemeinde (zu 60 %) und für die 

Altenhägener Pfadfinder VCP Chico Mendes (zu 40%). Wir denken, dass dies ein 
wichtiger christlicher Auftrag ist, den Menschen zum Segen und Gott zur Ehre. 
 

Der Kirchenvorstand 
 

Ankündigung 
 
Konzert in St. Vincenz Altenhagen I mit einem Handglockenchor  
Liebe Leserinnen und Leser! 
Herzlich möchten wir zu einem Konzert mit einem Handglocken-Chor einladen. 
Das Konzert ist am Sonntag, den 23.09.2018 um 17:00 Uhr in St. Vincenz 
Altenhagen I. 
Denn der Handglockenchor bringt  ganz neue Glocken aus Metall mit der Hand 
zum Klingen. Sie nennen sich „Chimes“ und werden direkt aus den USA 
importiert. „Chimes“ ist eine englische Bezeichnung für Handglocken, die aber der 
Form nach nicht rund sind! Sie haben einen viereckigen Klangraum und sehen 
aus wie Stäbe. Für jeden Ton gibt es einen anderen Stab. Sie sind aus 
besonderem Material hergestellt. 
Der Chor kommt aus der Kirchengemeinde St Godehardi Bad Nenndorf. Er 
existiert seit 2007. Er gestaltet in der Regel Gottesdienste musikalisch aus. In ihm 
musizieren Jugendliche und Erwachsene gemeinsam. Die Musizierenden 
erzeugen die Klänge mit viel Feingefühl, Hartnäckigkeit und wohldosierter Kraft. 
Die Klänge ähneln dem Klang einer Harfe, wobei das Metallene durchaus 
herauszuhören ist. 
Der Handglockenchor wird von Regina Heymann geleitet, die als Organistin in St. 
Godehardi wirkt. Er ist von Kirchenmusikdirektor Lothar Mohn (Hannover) ange-
regt und unterstützt worden. 
Es gibt in ganz Europa nur 25 Chöre, die mit diesem Instrumentarium aufwarten. 
Das Konzert dauert eine Stunde. An der einen oder anderen Stelle wird die 
Gemeinde zum Singen eingeladen, wobei sie allerdings von der Orgel und nicht 
vom Handglockenchor begleitet wird. 
Der Eintritt zu diesem ganz besonderen musikalischen Erlebnis ist frei.  

 
Eckhard Lukow 
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Ankündigung 
 
Konzert am 18. November 2018 um 16:00 Uhr in St. Vincenz Altenhagen I 
mit Wait4it 

Liebe Leserinnen und Leser! 
Herzlich möchten wir zu einem 
Konzert mit Wait4it einladen. Das A-
cappella-Pop-Quartett Wait4it gibt am 
Sonntag, den 18. November, ein 
Konzert in St. Vincenz in Altenhagen.  
Wir freuen uns, dass wir die vier 
jungen A-capella-Sängerinnen und 
Sänger nach einigen Jahren wieder 
bei uns haben – und zwar mit einem 
neuen Programm. 

Die Konzertbesucher können sich auf ausgebildete Chorstimmen freuen, die mit 
ihrer frischen, natürlichen Art ein pures Gesangserlebnis an einem hoffentlich 
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nicht ganz so trüben Novembersonntag bieten. Die Veranstaltung beginnt um 
16:00 Uhr. Der Eintritt ist frei.  

Eckhard Lukow 

 
 

Ankündigung 
 
Männerfrühstück mit dem Thema 
„Für den Kampfmittelbeseitigungsdienst in Niedersachsen ist immer noch 
Ernstfall“ 
Mitte November ist Volkstrauertag. Einen Tag vor dem Volkstrauertag ist 
Männerfrühstück mit einem Vortrag, der auf die schrecklichen Auswirkungen des 
2. Weltkrieges hinweist. 
Am Samstag, dem 17. November 2018 wird nämlich um 9:00 Uhr der Leiter des 
Kampfmittelbeseitigungsdienstes Niedersachsen Thomas Bleicher zu Gast sein. 
Er spricht über „70 Jahre Kampfmittelbeseitigungsdienst Niedersachsen“. 
Seit dem Ende des 2. Weltkrieges finden sich ununterbrochen Bomben-
blindgänger in der Erde und in der Nordsee an. Seit jetzt 70 Jahren schützt der 
Kampfmittelbeseitigungsdienst (KBD) die Menschen in Niedersachsen vor den 
Gefahren unentdeckter Kampfmittel. Täglich rücken die Experten aus, um die 
gefährlichen Relikte beider Weltkriege zu entschärfen.  
Pro Jahr leistet der KBD durchschnittlich 1.000 Einsätze. 35.000 Tonnen 
Kampfmittel wurden so in den vergangenen 70 Jahren schadlos gemacht. Leider 
wurden dabei auch neun KBD-Mitarbeiter getötet und mehrere schwer verletzt. 
Thomas Bleicher liefert Einblicke in die tägliche Arbeit seiner Dienststelle. 
 
Interessierte melden sich bitte bis zum 12. November 2018 bei Pastor Eckhard 
Lukow unter 0176-75539420 bzw. be.lukow@web an. 

 
Eckhard Lukow 

mailto:be.lukow@web
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Besondere Jahrestermine in unserer St. 
Vincenz-Kirchengemeinde / w e i te r  geh t ’s  au f  S .  19 
 
23.09.2018 17:00 Uhr  Hanglockenkonzert (s. S. 11) 
 
05.10.2018 19:00 Uhr Konzert „Frozen North“ (s. S. 21) 
 
17.11.2018 09:00 Uhr Männerfrühstück (s. S. 13) 
 
18.11.2018 16:00 Uhr Konzert „Wait 4it“ (s. S. 12) 
 
01.12.2018 14:00 Uhr Eröffnungsandacht zum Adventsmarkt 
 
02.12.2018 18:00 Uhr Gottesdienst „60 Jahre Brot für die Welt“ 
 
16.12.2018 18:00 Uhr Gottesdienst mit Licht aus Bethlehem,  
    anschl. Wichtelpaketaktion 
 
23.12.2018 18:00 Uhr Gottesdienst zum 4. Advent 
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Gottesdienste in der St. Vincenz-Kirche 

  
23.09. 

17.Sonntag nach 
Trinitatis 

 
10:00 

 
Gottesdienst  
(P. E. Lukow) 

 

 30.09. 
18. Sonntag nach 

Trinitatis 

10:00 Gottesdienst 
(Lek. A. Baenisch)  

 

 06.10. 
Samstag 

14:00 Kindergottesdienst  

 07.10. 
Erntedank 

10:00 Gottesdienst 
Musikal. Ausgestaltung: 

Lit. Singkreis 
(Superintendent i.R. J. Flohr) 

 

 14.10. 
20. Sonntag nach 

Trinitatis 

10:00 Gottesdienst mit heiligen Abendmahl 
(P. E. Lukow) 

 

 21.10. 
21. Sonntag nach 

Trinitatis 

10:00 Gottesdienst 
(Superintendent i.R. W. Nierdernolte) 

 

 28.10. 
22. Sonntag nach 

Trinitatis 

10:00 Gottesdienst 
(P. E. Lukow) 

 

 31.10. 
Gottesdienst zum 
Reformationstag 

10:00 Gottesdienst 
(Prädikant M. Rusek) 

 

 03.11. 
Samstag 

14:00 Kindergottesdienst  

 04.11. 
23. Sonntag nach 

Trinitatis 

10:00 Gottesdienst mit heiligen Abendmahl 
(P. E. Lukow) 

 

 09.11. 
Martinsfest 
(Freitag) 

17:00 Gottesdienst von Kindergarten 
Mit Martinsspiel, -liedern und –bildern 

Anschl. Umzug 
(Kindergarten, B. Lukow, P. E. Lukow) 

 

 11.11. 
Drittletzter So im 

Kirchenjahr 

10:00 Gottesdienst 
(Superintendent i.R. Chr. Klatt) 
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 18.11. 
Volksrauertag 

10:00 Gottesienst mit Gebet für den Frieden 
Musikal. Ausgestaltung: 

Männergesangsverein Altenhagen I 
Leitung Stefan Bothur 

(P. E. Lukow) 

 

 21.11. 
Buß- und Bettag 

(Mittwoch) 

19:00 Gottesdienst mit heiligen Abendmahl 
(P. E. Lukow) 

 

 25.11. 
Ewigkeitssonntag 

10:00 Abendmahlsgottesdienst mit Gedenken der 
Entschlafenen 

Musikal. Ausgestaltung: 
Lit. Singkreis 

Leitung P. Chrastina 
(P. E. Lukow) 

 

 

 

 

28. Oktober 2018: ENDE DER SOMMERZEIT 
Uhren um eine Stunde zurückstellen 
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Besondere Jahrestermine in unserer St. 
Vincenz-Kirchengemeinde / Fortsetzung 
 
Weitere schöne Konzerte 
 
Liebe Leserinnen und Leser! 
Vielleicht planen Sie schon Ihre Termine für die Advents- und Weihnachtszeit 
sowie für die ersten Wochen im kommenden Jahr 2019. 
Deshalb nennen wir Ihnen gerne einige Konzerttermine bereits in diesem 
Gemeindebrief. 
1. Freitag, 7. Dezember 2018 um 18:00 Uhr St. Vincenz-Kirche Altenhagen I: 
„Adventskonzert mit Grundschulen aus Hameln“ unter der Leitung von Konrad 
Willmer und Prof. Hans Christoph Becker-Foss -Eintritt frei- 
 
2. Samstag, 22. Dezember 2018 um 18:00 Uhr St. Vincenz-Kirche Altenhagen I: 
„Weihnachtskonzert mit russischem Chor heiliger Wladimir“ aus Moskau 
 (Benefizkonzert) unter der Leitung von Nikolaj Boglewskij -Eintritt frei – 
 
3. Sonntag, 31. März 2019 um 17:00 Uhr St. Andreas-Kirche Springe: 
Konzert mit Clemens Bittlinger u.a. zum Thema „Atem-Klang der Seele“ 
Weitere Informationen über Eintrittspreise und Vorverkaufsstellen erfolgen 
rechtzeitig 
 
Wir laden herzlich ein! 

Eckhard Lukow 
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Ankündigung 
 
Gottesdienst neu gestalten - Gottesdienst neu erleben 
Der Gottesdienst wird anders – weiblicher, alttestamentlicher und flexibler. 
Ab dem 1. Advent 2018 wird die 40-jährige Ordnung abgelöst, die seit 1978  
in Geltung war und 1999 wenige geringfügige Veränderungen erfahren hatte. 
Sie umfasst mehr alttestamentliche Texte als ihre Vorgängerin und bietet eine 
größere Vielfalt von biblischen Büchern und Themen. Künftig stehen für jede 
Woche und jeden Festtag zwei Lieder der Woche bzw. des Tages zur Auswahl, 
darunter auch Liedgut aus neueren Gesangbüchern. Gewachsen ist auch der 
Anteil an thematischen Textvorschlägen zu lebensweltlichen Anlässen. 
Die Entscheidung für die Reform ist nach einer einjährigen Erprobungszeit im 
Herbst 2017 gefallen. 
Was ist neu? Neben der größeren Zahl alttestamentlicher Texte, einer größeren 
Vielfalt von biblischen Büchern und Themen sowie einer Verdoppelung der Lieder 
für die Woche oder den Tag gibt es eine Reihe weiterer Neuerungen. 
So wurde zum Beispiel der Umgang mit der in jedem Jahr – abhängig vom 
jeweiligen Ostertermin – schwankenden Zahl der Sonntage zwischen Epiphanias 
und dem ersten Sonntag der Passionszeit neu geregelt.  
Die Epiphaniaszeit endet jeweils mit der Woche, in der der 2. Februar, der Tag der 
Darstellung Jesu im Tempel (Lichtmess), liegt.  
Veränderungen hat es auch bei den „unbeweglichen Festen und Gedenktagen 
der Kirche“ gegeben. Dort sind der 27. Januar als Tag des Gedenkens an die 
Opfer des Nationalsozialismus und der 9. November als Tag des Gedenkens an 
die Novemberpogrome mit eigenen Proprien hinzugekommen. Auch die beiden 
populärsten Heiligen, Martin und Nikolaus, wurden in die Liste der Gedenktage 
aufgenommen: Bischof Martin von Tours am Martinstag, dem 11. November, und 
Bischof Nikolaus von Myra am Nikolaustag, dem 6. Dezember. 
Weiterhin werden biblische Texte enger und vielfältiger auf die heutige Lebenswelt 
und ihre Herausforderungen bezogen. 
In drei Publikationen hält die neue Ordnung vom Kirchenjahr 2018 / 2019 an 
Einzug in die Gottesdienste. 
Es gibt ein neues „Lektionar“. An den Sonntagen werden z.T. andere Texte 
vorgelesen oder als Predigttext ausgewählt. Die biblsichen Lesungen stammen 
aus der Lutherbibel 2017. 
Außerdem kommt ein neues „Perikopenbuch“ heraus – als häusliches 
Vorbereitungsbuch für Pfarrerinnen und Pfarrer, Kirchenmusikerinnen und -
musiker sowie Lektorinnen und Lektoren. In ihm sind knappe Einführungen zu 
jedem Sonn- und Feiertag des Kirchenjahres enthalten. Vor dem Gottesdienst 
erhält man ein „Ergänzungsheft zum Evangelischen Gesangbuch“. Es enthält 
eine vollständige Sammlung der Texte für das Psalmgebet der Gemeinde.  

http://www.velkd.de/publikationen/publikationen-gesamtkatalog.php?publikation=487
http://www.velkd.de/publikationen/publikationen-gesamtkatalog.php?publikation=488


 
 

21 

Außerdem sind im Ergänzungsheft die etwa dreißig neuen Lieder der Woche bzw. 
des Tages abgedruckt, die im Stammteil des aktuellen EG nicht enthalten sind. 
Wer sich detaillierter informieren möchte, gehe im Internet auf 
velkd.de/gottesdienst/perikopenrevision.php 
Ich freue mich, dass ich mit Ihnen so viel Neues im Gottesdienst mit Leben füllen 
kann! 
                                                                                                        Eckhard Lukow 
 

Ankündigung 
 
Hinweis: großes Pfadfinderfest 
 
Der Wechsel in der Stammesleitung von Chico Mendes ist erfolgt. 
Nun steht das Fest zur Verabschiedung der alten Stammesleitung und zur 
Einführung der neuen Stammesleitung vor der Tür.  Dazu möchten wir herzlich 
einladen. Zeit und Ort werden demnächst bekannt gegeben. 
Stamm Chico Mendes VCP Altenhagen I und Kirchengemeinde St. Vincenz 
Altenhagen I 
 

Ankündigung 
 
Frozen North, Konzert am 05.10.2018 um 19:00 Uhr in St. Vincenz 
 

Frozen North ist ein Duo/Trio aus 
Großbritannien, bestehend aus den Gründern 
der Band COAST, Paul Eastham (Gesang, 
Akustik-Gitarre und Piano) und seinem Bruder 
Chris Barnes (Background-Gesang und 
Percussion) sowie COASTs „Guitar Hero“ 
Finlay Wells, das vorrangig kleine intime 
Konzerte gibt. Die Locations dafür reichen von 
kleinen Musikcafés bis hin zum privaten 
Wohnzimmer. 2018 sind Paul und Finlay als 
Duo auf Tour. 
Die Musik von Frozen North ist vorwiegend 
akustisch, bereichert mit einer fantastischen 
Mitsing-Atmosphäre und humorvollen Ele-
menten. Selbst mitten in einem Lied dürfen die 
Zuhörer gern Fragen stellen oder den 
Künstlern Liederwünsche zurufen. Die in den 
Konzerten gespielten Songs sind eine 

Mischung aus der Originalmusik von Coast und Paul Eastham und einer kleinen 
Auswahl bekannter Covertitel. Frozen North versteht sich als Konzertband, nicht 
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als Partyband, was aber keinesfalls eine extrem unterhaltsame Atmosphäre 
ausschließt, ganz im Gegenteil.  
Genauso, wie die Zuhörer bei den Auftritten oft und gern mit einbezogen werden, 
kann man sich aber auch einfach zurücklehnen, zuhören, sich entspannen und 
genießen, um sich von Paul Easthams wunderschönem und erdigem Gesang 
davontragen zu lassen.  
Herzlich willkommen zu Frozen North und einer energiegeladenen und kraftvollen 
Veranstaltung. 

Management/Tour-Management Deutschland: 
Annette Konerding 

Oberkirch 
Tel.-Nr. 0179/3959347 

Email: annette.konerding@gmx.de 
 

Ankündigung 
 
Ausbildung im Posaunenchor Springe für alle möglich 

 
Eine ganz besonders 
positive Nachricht hält 
der Posaunenchor 
bereit! Wer Musik mag 
und Lust hat, selbst 
Musik zu machen, kann 
ab sofort Trompete, 
Posaune oder ein 
anderes Blechblas-
instrument erlernen. 
Wer mindestens 9 Jahre 
alt ist, kann bei uns und 
mit uns loslegen. Bei uns 
sind Kinder, Jugend-

liche, Erwachsene und Rentner herzlich willkommen.  
Was kann der Posaunenchor anbieten? Die Instrumente werden ein Jahr lang 
ausgeliehen. Es gibt also keine Probleme damit.  
Wie ist es mit den Kosten? Uns ist klar: das Budget vieler Menschen ist eng, 
besonders auch von Familien. Die Kosten werden deshalb bis zum Jahresende 
2018 von der St. Andreas-Kirchengemeinde übernommen. Es macht überhaupt 
nichts, wenn man bis jetzt gar keine musikalischen Kenntnisse mitbringt. Wir 
arbeiten nach der Devise: Musik lernt man durch Musizieren.  
 

mailto:annette.konerding@gmx.de
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Wie läuft die Ausbildung? 
Den Unterricht hält Maurice Laurenz. Herr Laurenz hat u.a. Musik studiert und 
arbeitet an der KGS Pattensen als Lehrer. Er leitet den Posaunenchor mit 
herzerfrischendem Elan und großem Know-How. Im Hintergrund steht noch ein 
zweiter Profi-Bläser, nämlich Henning Herzog. Er betreut die kirchlichen 
Posaunenchöre in und um Hannover, indem er die Jungbläserarbeit und die 
Fortgeschrittenenarbeit koordiniert. Henning Herzog kommt immer wieder nach 
Springe und nimmt sich für unseren Posaunenchor immer viel Zeit. 
Was wünschen wir uns? 
In der Adventszeit 2018 wollen wir zusammenspielen. Ja, wirklich! Advent, 
Weihnachten – es gibt doch keinen besseren Zeitpunkt, an dem die Neueinsteiger 
mit den Fortgeschrittenen erste Stücke gemeinsam spielen.  
Was zeichnet sich schon ab? 
In den letzten Tagen durfte sich der Posaunenchor in den 5. und 6. Klassen einer 
Springer Schule vorstellen. Außerdem war er auf dem großen Andreasfest aktiv 
dabei. So gibt es bereits die ersten Neueinsteiger. Aber es können gerne noch 
mehr werden. 
Wer kann noch mehr sagen? 
Sicher stellen sich noch Fragen. Wenden Sie sich bitte an den Sprecher des 
Posaunenchores Jens Tschirch, erreichbar unter 05045/8429 oder 0172/5457450 
bzw. jens.tschirch@web.de. 
Als Ansprechpartner steht auch der Chorleiter Maurice Laurenz zur Verfügung. 
Sie erreichen ihn unter 05045/911185 oder mauricelaurenz@yahoo.de 
Wir freuen uns auf Dich und auf Sie! 

Der Posaunenchor 
St. Andreas und St. Petrus Springe 

 
 
 

 
 

mailto:jens.tschirch@web.de
mailto:mauricelaurenz@yahoo.de
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Ankündigung 
 
Einladung zum Krippenspiel 
Liebe Kinder zwischen 6 und 12 Jahren! 
Jetzt sind draußen noch warme 30 Grad, aber es dauert gar nicht lange, vier 
Monate nur, dann ist schon wieder Weihnachten! 
Habt Ihr Lust am Heilgenabend 2018 in der St. Vincenzkirche in Altenhagen ein 
Krippenspiel aufzuführen? 
Das macht ganz viel Freude! Jeder bekommt eine kleine Rolle in unserem Stück.  
Wir wollen an sechs Terminen üben, jeweils freitags oder samstags. Das erste 
Treffen ist am Freitag, den 16. November um 18 Uhr. 
Wir freuen uns sehr, wenn Ihr mitmacht! 
Gern können Eure Mama oder Papa auch eine Mail  
schreiben, sonst kommt einfach am ersten Termin 
ins Gemeindehaus. 
Viele Grüße 
                      
Katja Koop und Birgit Lukow 
(b.lukow@web.de) 
 

Ankündigung 
 
Lebendiger Adventskalender 2018 
Liebe Altenhägener, 
auch in diesem Jahr möchten wir wieder mit unserem Lebendigen 
Adventskalender dazu beitragen, die Abende im Advent als Vorbereitung auf das 
Weihnachtsfest gemeinsam zu erleben. Der Hektik der Vorweihnachtszeit mit den 
vielen Veranstaltungen, Märkten, Einkaufsgängen etc. möchten wir bewusst 
Momente der Einkehr entgegensetzen. 
Wie auch in den vergangenen  Jahren laden wir alle herzlich dazu ein, als 
Gastgeber oder Gast im Zeitraum vom 03. bis 22. Dezember 2018                              
(ausgenommen sind die Sonntage und der 01.12.218 (Adventsmarkt)) mit 
anderen zusammen Gemeinschaft zu pflegen und die Zeit zu teilen. 
 
Jeweils um 18:00 Uhr bis 18:30 Uhr wird irgendwo im Dorf ein Adventsfenster 
geöffnet, es wird gemeinsam gesungen, es werden Geschichten erzählt, 
vorgelesen oder, oder, oder... 
Wir suchen Gastgeber, die bereit sind, eine halbe Stunde mit eigenen Ideen zu 
gestalten, Gäste zu empfangen und mit diesen bei einem heißen alkoholfreien 
Getränk und evtl. etwas Gebäck ein gemütliches Miteinander zu erleben. Dies 

mailto:b.lukow@web.de
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muss keinesfalls in der Wohnung stattfinden, der Garten, eine Garage, die Straße 
o.ä. können ebenfalls als Treffpunkt dienen. 
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind. 
Für Terminabsprachen – bis zum 01. November 2018 – stehen Ihnen vom DRK-
Ortsverein Altenhagen I zur Verfügung: Jutta Pelz, Mühlenbusch 6, Tel. 2187 
 

Gesucht 
                                        
Singen im Liturgischen Singkreis 
Wer hat Lust mit uns im Chor zu singen? Wir wünschen uns Verstärkung, um auch 
in Zukunft Gottesdienste und Kirchenfeste musikalisch klangvoll zu gestalten. 
Jeder, der Spaß am Singen hat, ist uns willkommen. Notenkenntnisse sind  nicht 
erforderlich. Wir singen klassische und moderne Kirchenlieder und Gospels. 
Die Probenzeiten sind dienstags von 19:15 -20:30 Uhr im alten Pfarrhaus. Der 
Einstieg ist jederzeit möglich. 
Auskünfte bei den Chorsängerinnen und Chorsängern oder bei Katharina Stange, 
Tel. 05041/971020 
 

Der Liturgische Singkreis von St. Vincenz 
                

Einladung 
 
In dieser Ausgabe von „Blick in die Gemeinde III/2018“ steht seit langer Zeit 
wieder etwas von der „Dorfgemeinschaft“/ dem Ortsrat im Gemeindebrief. 
Darüber freuen wir uns sehr, da wir damit auch weiter von einer Bereicherung für 
unser Dorf ausgehen.  
Wir laden daher weiter den Ortsrat sowie die Vereine aus Altenhagen I ein, 
hier Beiträge einzustellen und somit eine weitere große Plattform in Altenhagen 
zu nutzen. Wir freuen uns über Ihre Beiträge.  
  

Hinweis 
 
Veröffentlichungen 
Das Pfarramt der evangelisch-lutherischen St. Vincenz Gemeinde zu Altenhagen 
I wird regelmäßig über kirchliche Amtshandlungen (z. B. Taufen, Konfirmation, 
Trauungen und Bestattungen) im Gemeindebrief „Blick in die Gemeinde“ 
berichten. Wer auf Bildern nicht abgebildet werden möchte, kann das dem 
Pfarramt St. Vincenz, Zum Nesselberg 28, 31832 Springe schriftlich mitteilen. 
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Kindergarten 
 
Einblicke und Ausblicke 
Das Kindergartenteam hat einen wunderbaren Betriebsausflug erlebt. Mit Kanus 
ging es quer durch Hannover auf der Ihme und der Leine. Hannover aus dieser 
Perspektive zu sehen, war wirklich ein Erlebnis. Auf dem Wasser war auch die 
Hitze gut erträglich und die Unternehmung erfrischend und aufregend. Ein guter 
Einstieg in das neue Kindergartenjahr. 
Motiviert ist das Team der Kindertagesstätte gestartet. Ein Planungstag mit vielen 
Besprechungen, Absprachen und Planungen ging allem voran. 
Im Kindergarten wurden die bereits eingewöhnten Krippenkinder begrüßt, die nun 
richtige Kindergartenkinder sind. Das ist aufregend und schön. Aber vieles ist 
auch anders und man muss sich neu zurechtfinden. Zum Glück ist keines allein – 
die Kinder wechseln in kleinen Gruppen in die große Gruppe hinein. 
Wir freuen uns über den Arbeitsbeginn unserer neuen Kollegin Frau Maxina 
Dornheim. Sie wird das Team des Kindergartens verstärken. Herzlich Will-
kommen! 
Für die Krippengruppen haben sich viele Kinder angemeldet und so kommen alle 
drei bis vier Wochen neue Kinder, die in den Gruppen aufgenommen werden.  
Manche frohgemut und forsch, andere vorsichtig und skeptisch. Aber jetzt nach 
den ersten Wochen sind dann alle fröhlich im Tageslauf. Zum Jahresende werden 
alle Krippengruppen ausgelastet sein. Im September beschäftigt sich das 
gesamte Team mit dem Thema `Kirche als Arbeitgeber` und nimmt außerdem an 
einer Fortbildung teil: Vielfalt leben und erleben. Im Herbst wird es wieder eine 
Waldwoche geben, das Laternenbasteln, die Andacht zu St. Martin und natürlich 
eine schöne Adventszeit mit Keksen und Kränzen. 
Die ersten Aktionen sind auch schon angelaufen. Die Musikstunden mit Frau 
Lukow haben wieder begonnen. Auch der Kaspar wurde freudig begrüßt. Zum 
Kindergottesdienst waren die Kindergartenkinder im August in der Kirche. Das 
Grillfest für Väter mit ihren Kindern letzte Woche war gut besucht (trotz 
Termindichte) und ist inzwischen ein gern gesehener Termin im Kalender. Dem 
Wunsch der Eltern, bzw. der Väter den Beginn des Kindergartenjahres zum 
Kennenlernen zu nutzen, wollten wir gern nachkommen.  
Aber auch ohne festgelegte Ämter: die Elternschaft ist rührig; der nächste Basar 
in unseren Räumen ist schon nächste Woche. Vielen Dank dem 
Organisationsteam an dieser Stelle! 
Ja, es ist immer was los bei uns im Kindergarten. Jetzt gerade geht eine 
Krippengruppe spazieren. Ins Dorf. Gucken, was in Altenhagen so los ist. Die 
Begeisterung der Kleinen ist groß. Bitte winken Sie zurück! 
Viele Grüße aus dem Kindergarten 

Sandra Brandstädter 
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Kindergottesdienst 
    

Komm doch mal vorbei!  
Alle Kinder von 4 – 10 Jahren sind herzlich willkommen. 

 
Wir treffen uns einmal im Monat  

von 14:00 bis 16:30 Uhr in der Kirche. 
 

Die nächsten Termine: 
 

01.  September 2018 
06.  Oktober 2018 

03.  November 2018 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das KiGo-Team 
 

Pfadfinder 
    
Bericht zur Sommerfahrt 
Am Montag den 23.07.2018 haben wir uns wieder gemeinsam auf den Weg 
gemacht, die Welt zu entdecken. Um 06:15 trafen sich 21 Pfadfinder/-innen 
unseres Stammes Chico Mendes am Springer Bahnhof, unser Ziel waren die 
masurischen Seenplatten in Polen. Nach 14 Stunden Zugfahrt erreichten wir den 
Bahnhof von Gizcyko (Lötzen), von dort aus reisten wir zu unserer neuen Heimat 
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für die nächsten 11 Tage. Als wir gegen 22:00 unsere Jurten aufbauten, ahnten 
wir noch nicht, was uns am nächsten Morgen erwarten würde. Als sich gegen 
07:00 die ersten Teilnehmer vor lauter Neugier aus dem Schlafsack wagten, 
dauerte es nicht lange bis alle die wunderschöne Idylle und das kühle Nass vor 
den Zelten entdeckten. Der See „Jezioro Dargin“ erstreckte sich vor uns (ungefähr 
100 m von unseren Schlafzelten entfernt), damit hatte am Abend vorher wohl 
kaum einer gerechnet. In den nächsten 11 Tagen haben wir täglich im See 
gebadet und haben an einigen Abenden die Stille und den Mondaufgang am Steg 
bewundert. An 5 der 11 Tagen hatten wir uns Kanus und Kajaks ausgeliehen, 
sodass wir die Umgebung auch vom Wasser aus erkunden konnten, in kleineren 
Gruppen wurden auch Hajks über Nacht unternommen. Neben den Hajks stand 
auch ein bisschen Kultur auf unserem Programm. Wir haben uns die Stadt 
Gizcyko angesehen und sind auf freiwilliger Teilnahmebasis nach Ketrzyn 
(Rastenburg) gefahren, um die nahegelegene „Wolfsschanze“ zu besichtigen. In 
den Abendstunden saßen wir nach Pfadfindertradition oft am Lagerfeuer, haben 
Fußball gespielt bis die Sonne unterging und haben den Tag in wunderschönen 
Abendabschlüssen Revue passieren lassen. Das größte Highlight der 
Teilnehmenden wird jedoch vermutlich der von den Leitern/-innen organisierte 
„Wellnesspfad“ bleiben… 
Und dann war es auf einmal schon wieder Zeit abzureisen, am 04.08.2018 sind 
wir mit vielen neuen Erfahrungen, Freundschaften und abenteuerlichen 
Erlebnissen wieder am Springer Bahnhof angekommen. Bis heute vermissen uns 
wohl die unzähligen Mücken, die uns dort begegnet sind, zum Glück haben sie 
aber jedem von uns ein paar kleine Erinnerungen an die gemeinsame Zeit 
mitgegeben. 
Im Anschluss an den kurzen Einblick unserer Polenfahrt, möchten wir - der 
Stamm Chico Mendes - uns ganz herzlich bei der St. Vincenz Kirche für die 
großzügige Spende des freiwilligen Kirchengeldes bedanken. Die 
Pfadfinderarbeit unseres Stammes, kann durch solche Unterstützungen erst so 
großartig werden wie wir sie alle immer erleben dürfen. Vielen Dank, dass es uns 
ermöglicht wird, so tolle, erfahrungsreiche Fahrten zu unternehmen, in heilen 
Zelten zu schlafen und unbeschwert die gemeinsame Zeit genießen zu können. 
Danke! 
 

Für die Leiterrunde: Amelie Mund 
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Freud und Leid 
 

getauft wurden: 
Tjark Freudenberg       Spiegelberger Str. 26 
(getauft in Hohenhameln) 
Linja Kleinke        Ostlandstraße 6 
(getauft in Wennigsen) 
Emilia Radjeb        Völksen 
Henry Radjeb        Völksen 
 
getraut wurden: 
Inka Freudenberg       Spiegelberger Str. 26 
Dennis Freudenberg 
geb. Pielok    getraut in Hohenhameln 
 
Wir betrauern den Tod von: 
Heinrich (Heinz) Greulich      Süntelstraße 5 
Annemie Drücke       Deisterstraße 7 
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     NEU: Neues aus der Dorfgemeinschaft 
 
 

Neubürgertreffen 
 
Liebe Neubürger, 
wir, der Ortsrat Altenhagen I, freuen uns, Sie als Neubürger unseres Dorfes 
begrüßen zu dürfen. 
Wir laden Sie herzlich zu unserem „Neubürger-Begrüßungskaffee“, am  

21. Oktober 2018 um 15:00 Uhr ins Dorf-Kultur-Erbe, Spiegelberger 
Straße 2, ein. 

Wir möchten Ihnen die Möglichkeit bieten, in einer lockeren Runde die 
Ortsbürgermeisterin und die Ortsratsmitglieder persönlich kennenzulernen. 
Gerne beantworten wir Fragen, geben Tipps oder sprechen einfach über dies und 
das. Vielleicht sagen Sie uns, was Sie sich für unser Dorf noch wünschen und 
wofür auch Sie sich gerne engagieren möchten. 
Es gibt das Gerücht, dass es in kleinen Dörfern schwierig sei, Kontakt zu finden 
und sich als Zugezogene in die Gemeinschaft zu integrieren. Wir möchten Sie 
davon überzeugen, dass es bei uns in Altenhagen I anders ist. Wir freuen uns auf 
Sie! 
Freundliche Grüße 
 

Ihr Ortsrat in Altenhagen I 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Redaktionsschluss + Redaktionskreissitzung 
 
Die nächste Redaktionskreissitzung findet am 25.10.2018 um 19:30 Uhr im alten 
Pfarrhaus statt. Redaktionsschluss des nächsten Gemeindebriefes ist der 04.11.2018. 
„Blick in die Gemeinde  wird herausgegeben 
vom Redaktionskreis der St. Vincenz-
Kirchengemeinde Altenhagen I 
Auflage 
700 Stück 

Verantwortlich: 
Eckhard Lukow, 
Karl-Heinz Stolzenberg und 
Susanne Steinke 
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 Kontakt 
 
Pfarrhaus (Pfarrbüro) 
Jeden Mittwoch von 
09:00 – 12:00 Uhr 

Anneliese Mund, Zum Nesselberg 28, Tel.: 1703 
Email: anneliese.mund@evlka.de 

Pastor  
Kirchenvorstand 
in pfarramtlichen  Dingen 

Eckhard Lukow, Pfarrhaus Zum Nesselberg 9, Tel.: 7479972 oder 
Handy 0176 7553 9420 Email: be.lukow@web.de 
Karl-Heinz Stolzenberg, Tannenweg 10, Tel.: 970073 Email: Karl-
Heinz@e-k-stolzenberg.de 
 

Küsterin Elke Gorzel, Süntelstr. 4, Tel.: 5397 

Internet www.st-vincenz-altenhagen.de 

St. Vincenz Kindergarten 
Sandra Brandtstädter, Hohbrink 1-3, Tel.: 64362                
Email: Sandra.Brandstaedter@evlka.de 

Jugendarbeit 

Fabienne Schmitz, Altenhagen I, Zur Allerhaube4, 
fabienne_schmitz@gmx.de, Marten Johannknecht, Altenhagen I, 
Rote Reihe3,  majo597@web.de 
Mike Smykala, Altenhagen I, Brunnenweg1, msmykala@web.de 

Kindergottesdienst-Team 
i.V.: Eckhard Lukow  
 

Liturgischer Singkreis 
Katharina Stange, Süntelstr. 26a, Tel. 971020 

 

Besuchsdienst Ulrike Köthke, Töpferstr. 14, Tel. 970406 

Gemeindebrief 

Karl-Heinz Stolzenberg, Tannenweg 10, Tel.: 970073 Email: Karl-
Heinz@e-k-stolzenberg.de 
Susanne Steinke, Steinkreuzer Weg 15, 31848 Bad Münder,Tel.: 
05042-509430 Email: sat.steinke@t-online.de 

Diakonie mit Suchtberatung, 
Lebensberatung, 
Schuldnerberatung 

Fachstelle für Sucht und Suchtprävention Burgdorf, Laatzen, 
Springe, Pastor-Schmedes-Straße 5, Springe, Tel. 05041 970638 
e-mail suchtberatung.springe@evlka.de 
www.suchtberatung-dwhannoverland.de 

Doppelpunkt 
Nachbarschaftsladen 

Zum Niederntor 25, 31832 Springe, Tel.: 945036 
Email: gemeinsam-leben-springe@gmx.net 
Internet: www.doppelpunkt-springe.de 

Hospizbüro 
An der Kirche 3,31832 Springe, Telefon:649595(AB)  
info@hospizspringe.de, www.hospizspringe.de 

 

mailto:anneliese.mund@evlka.de
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